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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord-West (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TTC Plattling : SpVgg Teisnach 
Samstag, 13.01.2024, 18:00 Uhr

Salzberger tütet den Sieg für den TTC Plattling ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Plattling am
Samstagabend in den Armen: Christopher Salzberger hatte gerade sein Einzel für sich entschieden
und nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (33:26 Sätze) in
der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord-West (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) Partie gegen die
SpVgg Teisnach gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in
Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine überzeugende Leistung zeigten an
diesem Tag Grinninger und Knittl, die in ihren Spielen souverän agierten und ohne Niederlage
blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Grinninger / Kolbinger machten mit Hitzler / Weishäupl bei ihrem Sieg in drei Sätzen
recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Passende spielerische Mittel hatten
nachfolgend Schattauer / Knittl letztlich an der Hand, um sich gegen König / Göppel durchzusetzen,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Fünf Sätze beharkten sich Arlt / Salzberger
und Biebl / Kopf, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten.
Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Einen Zähler für die Gäste musste Andreas Schattauer bei der 1:3-Niederlage gegen Thomas
Göppel hinnehmen. Mit 3:1 hatte Simon Grinninger im Doppel gegen Richard König die Nase vorn
und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Gekämpft bis zum Schluss hatte Roland Kolbinger in der
Partie gegen Franz Biebl. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Kolbinger
seine Favoritenrolle, die er auf Basis der Differenz der TTR-Werte innehatte, letztendlich
überraschend nicht bestätigen konnte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Sebastian Knittl beim 11:7, 9:11, 11:9, 11:3 gegen Sebastian Hitzler doch überlegen. Wenig später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Beim anschließenden
auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 10:12, 9:11, 9:11 gegen Rudolf Weishäupl
fand indessen Jürgen Arlt von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit
nur zwei Bällen Differenz endeten. Keinen Zähler beisteuern konnte Christopher Salzberger im Spiel
gegen Christian Kopf, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 4:5. Zwar brachte Richard König Andreas Schattauer phasenweise
in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Andreas Schattauer mit 3:1 durch. 13:4 (Schattauer) bzw.
5:9 (König) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Simon Grinninger war in der Partie gegen Thomas Göppel nicht zu
stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Nach diesem Einzel steht Grinninger somit bei 10 Siegen
und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Göppel ein 7:7 ausweist. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Roland Kolbinger Sebastian Hitzler in fünf Sätzen. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Durch den Ausgang dieses Einzels hat Hitzler nun 7 Siege und 3
Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 7:5. Mit 11:2, 8:11, 11:4, 11:9 siegte Sebastian Knittl gegen Franz Biebl und gab dabei nur einen
Satz her. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Knittl nun 11 Siege bei 2 Niederlagen
aus. Nicht ganz mithalten konnte Jürgen Arlt, beim 10:12, 9:11, 11:5, 7:11 gegen Christian Kopf,
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obwohl er nicht komplett chancenlos war. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Kopf nun 4
Siege, bei 6 Niederlagen aus. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Christopher
Salzberger und Rudolf Weishäupl, das Christopher Salzberger letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TTC Plattling nun ein Punkteverhältnis von 11:7 auf dem Konto, während
die SpVgg Teisnach nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 6:12 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TV Ruhmannsfelden II (TTC Plattling) bzw. gegen die DJK Hafner Straubing II (SpVgg
Teisnach).

 Statistik:
 TTC Plattling

Doppel: Grinninger / Kolbinger 1:0, Schattauer / Knittl 1:0, Arlt / Salzberger 0:1 
Einzel: A. Schattauer 1:1, S. Grinninger 2:0, R. Kolbinger 1:1, S. Knittl 2:0, J. Arlt 0:2, C. Salzberger
1:1 

 SpVgg Teisnach
Doppel: König / Göppel 0:1, Hitzler / Weishäupl 0:1, Biebl / Kopf 1:0 
Einzel: R. König 0:2, T. Göppel 1:1, S. Hitzler 0:2, F. Biebl 1:1, C. Kopf 2:0, R. Weishäupl 1:1


